
Zu diesem Heft

In diesem Heft bewegt uns VOT allem die dorge den Schutz und dıie Wah-
LULLS des Lebens des Menschen. Finführend berichten WIr eshalb ber die
Rettung e1nes jüdischen Mädchens un: eiıner jüdischen Tau während der
NS-Zeıt durch den spateren Kölner Kardınal Joseph Höffner. Darauft folgt
das Hauptthema: Friedens- un Dialogbemühungen, die Begınn des Jah
e 20072 VO Oberhäuptern un: Vertretern der monotheistischen Religi0-
nenNn 1n Alexandrıa, Assısı un: Parıs inıtulert wurden. Die Texte der daraus
hervorgegangenen Erklärungen werden ftachlich umrahmt VO einem Kom-
MeenNnLar VO Hans ermann Henrıx, Direktor der Bischöflichen Akademıie
Aachen Die darauf tolgenden politischen und relıg1ösen Überlegungen
FAr Frieden un den Menschenrechten VO Rabbiner Michael Melchior
un: Aufßßenminister Schimon Peres belegen dıie VO israelischer Seıite ımmer
wieder betonten Rechte auch des palästinensischen Volkes.
Beım Erwagen dieser oroßartigen £riedensuchenden Überlegungen verm1s-
SCH WIr schmerzhaft eıne konkrete Außerung der Kırchen DA palästinens1-
schen Selbstmordanschlag während eıner Pesachteier Sederabend iın Na-
harıya März ZO062 [)as Pesachfest 1ST ach Jom Kıppur das höchste
rel1g1öse est des jüdischen Volkes. Die Heilighaltung un: Achtung relig16-
SCI lıturgischer Feıern 1St eıne grundlegende Forderung ZUTL Wahrung des
Friedens 7zwischen den Menschen und den Religionen.
ach der Wiıedergabe dieser wiıchtigen gegenwartsbezogenen Dokumente
kommt der jüdische Religionsphilosoph Jean-Marc Chouraquı Wort mMI1t
„Gedanken ber fesus*. Mıt dem darauffolgenden Artıikel ber „Das Ver-
ständnıs der Passionsdarstellungen 1n den Evangeliıen“ VO Johannes
Schmidt beschließen WIr die Dokumentatıon iHASGrFOEF vgemeınsamen Tagung
mI1t der Katholischen Akademıie Freiburg „Juden un: Christen aut dem
Weg eınem Verhältnis“ Maı 20019. Abschließend o1bt
Kopp eınen Finblick 1in dıie Auseinandersetzung der Unabhängigen Exper-
tenkommi1sSiOon Schweiz /ayeıiter Weltkrieg mMI1t den problematischen S
sammenhängen der Schweizer Wirtschaft ‚88R dem NS-Regime.
Unter der Rubrik „Berichte“ erinnern WIr die Geschichte un (e-
SCHWarT von tünfzı1g Jahren „Woche der Brüderlichkeıit“ der Gesellschaften
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeıt.
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